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RENE REGENASS

Aufrufzur Benützung
von Faltschachteln

Die Menschen passen sich
langsam dem Abpackverfahren

an. Das ist gut so. Es
bleibt für die nächste Zeit noch
genug zu tun. Dies teilte jüngst
der Fachverband für
Faltschachteln an einer Tagung
über Faltschachteln mit. Der
Faltschachtel sollen neue Märkte

erschlossen werden. Bis jetzt
wurde viel zuwenig beachtet,
dass jeder Kunde, der eine
Faltschachtel nach Hause trägt,
zugleich Werbeträger sein könnte.

Diese Erkenntnis gilt es zu
nutzen. Darum werden neuerdings

alle Faltschachteln
bedruckt. Grafiker, Designer,
Layouter und Texter haben tagelang,

wenn nicht wochenlang
an den Entwürfen gearbeitet.
Aus diesem Grunde ist es

verständlich, dass sich die
Faltschachtelhersteller dagegen
wehren, dass ihre Faltschachteln

nochmals verpackt werden.
Denn meist ist die Verpackung
der Verpackung keineswegs

identisch mit der eigentlichen
Verpackung: Oft sind auf dem
Einwickelpapier und den
Tragtaschen keine oder aber andere
Bilder, Markenzeichen und
Werbeslogans zu finden. Allerdings

wird beispielsweise der
Drogist kaum dazu veranlasst
werden können, bei seinem
grossen Sortiment für jedes
Produkt die entsprechende
Faltschachtel bereitzuhalten. Wo
käme der Drogist hin, müsste
er für sämtliche Waren, die er
verkauft, auch die bedruckten
Faltschachteln auf Lager haben.
Undenkbar. Das Bestreben der
Faltschachtelhersteller geht
deshalb dahin, den Firmen mit
kleinerem Warenangebot
klarzumachen, dass allein schon
die Faltschachtel als Verpak-
kung genügt.

Faltschachteln sind das dyna¬
mische Bindeglied zwischen

Produktion und Verbrauch, wo¬

bei sich erst noch der Müllanfall
bei dieser Einfachverpackung
verringert. Die Faltschachtel
lässt sich auch ohne weiteres
mehrmals verwenden, was man
vom Einwickelpapier, das oft
von schlechter Qualität ist, nicht
behaupten kann. Die
Wiederverwendung der Faltschachtel
ist ein ökonomischer Prozess.
Wird die Faltschachtel nochmals

verpackt, so fällt der Sinn
der ganzen Bedruckung dahin.
Die Bemühungen der Hersteller
und der Werbeagenturen wären
vergebens, die Verluste beträchtlich.

Indem also der Kunde die
Faltschachtel ohne weitere
Verpackung nach Hause trägt, trägt
er dazu bei, den Umsatz eines
bestimmten Produkts zu
steigern. Wer sich dessen bewusst
wird, geht mit seiner Umwelt
konform und lebt marktintensiv.

Diesem Verhalten gelten
die Bestrebungen. Wettbewerbe
und Preise sollen helfen, die
Idee der Faltschachtel allen

Bevölkerungskreisen
nahezubringen.

Auf die Verpackung kommt
es an. Das wird noch zu oft
vergessen. Die Leute müssen
daran gewöhnt werden,
Faltschachteln zu verlangen und
verpackungsgerecht zu denken.
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